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Die Beſtenerung der Börſe
I

Die Befürworter des v Wedell Malchow ſchen oder doch
ſogen Wedell Malchow ſchen Börſenſteuerentwurfes glauben
durch eine ſtarke Beſteuerung der Spekulationsgeſchäfte das
Differenzſpiel beſeitigen oder doch einſchränken zu können Daß
die Steuer indem ſie bei der Jdentität der Form in welcher
die vom Standpunkte des allgemeinen wirthſchaftlichen Inter
eſſes aus berechtigte und unberechtigte Spekulation die erforder
liche und die entdehrliche ihre Schlüſſe vollzieht alle ſpekula
tiven Geſchäfte unterſchiedslos zu behandeln hätte die erſteren
am härteſten träfe iſt ſchon in dem erſten Artikel angedeutet
worden die Steuer wird ſich nämlich offenbar doch bei den
jenigen Geſchäften am peinlichſten fühlbar machen bei denen
ein Differenzgewinn nicht im Spiele iſt oder doch nur neben
ſächlich beabſichtigt iſt während für diejenigen Spekulantenwelche in erſter Reihe zwecks Erzielung von Kursdifferenzen

an der Börſe operiren die Steuer um vieles weniger in Be
tracht kommen würde

Sind ſich denn aber die Urheber des WedellMalchow ſchen
Entwurfes über die Natur des Börſengeſchäftes ausreichend
klar um die beiden r erforderliche und entbehrliche
berechtigte und unberechtigte Spekulation gebührend auseinander

lten zu können Dem Anſchein nach iſt dies zu verneinen
n all den Argumentationen mit denen dieſe Richtung ihre

Auffaſſung über die Börſe und die bei ihrer Beſteuerung zu
befolgenden Prinzipien begründete kehrten immer nur jene
Unterſcheidungen von Spekulation und Differenzſpiel wieder
die zwar recht landläufig geworden aber darum doch ganz
unlogiſch geblieben ſind Jn den Anſchauungen die über das
Differenzſpiel vorherrſchen waltet ſchon inſofern ein bedenk
licher Jrrthum ob als die mit ſo großem Abſcheu beurtheilten
Differenzgeſchäfte immer nur in dem Bereiche der Zeitgeſchäfte
geſucht werden während doch auch in dem Kaſſageſchäft neben
denjenigen Schlüſſen welche um dauernder Anlagen willen
gemacht werden diejenigen eine ſehr weſentliche Rolle ſpielen
bei denen der Käufer nur an die Erzielung eines Kurs
gewinnes denkt Zieht man dieſe Thatſache in Betracht die
vermaßen notoriſch iſt daß es wunder nehmen muß ſie ſo oft
ignorirt oder mißverſtanden zu ſehen ſo iſt leicht erſichtlich

des Spekulationsgeſchäftes vor 3
Differenzgeſchäfte von gewiſſen Kaſſageſchäften ſich

eben nur dadurch unterſcheiden daß hier die Differenz unter
effektiver Abnahme oder Lieferung der Werthpapiere oder
ſonſtiger Objekte erfolgt dort indem von dieſer Modalität
abſtrahirt wird Was von gewiſſer Seite alſo als das weſentliche der ſogen Di erenggeſchäfte angeſehen wird der ihnen

zifiſche unſittliche Charakter iſt ihnen nicht mehr als anderen
eſchäften eigenthümlich welche ſelbſt die Gegner der Börſe

auch in der Frage der Beſteuerung ſchonen zu ſollen meinen
Und bei unbefangener Beurtheilung wird man aber auch that
ſächlich das Differenzgeſchäft ob es mit oder ohne Lieferung
von Effekten von ſtatten geht nicht als ein unſittliches Geſchäft
bezeichnen dürfen es iſt ein Geſchäft wie ſo viele andere
deren Berechtigung ja auch nicht von der Höhe ihrer Moralität
abhängig r zu werden pflegt

Jndem dem Wedell Malchow ſchen Entwurfe ſo weit mit
ihm die Tendenz einer Beſeitigung des unſoliden Verkehres

Neunzehnuter Jahrgang

wohl in dieſer Hinſicht als auch für die Erzielung angemeſſener
Steuererträge aus dem Börſenverkehr wird auf andere Mittel
Bedacht zu nehmen ſein

Iſt erwieſen daß gegen eine an ſich hohe oder doch durch
die ſich in unüberſehbarer Zahl wiederholende Belaſtung des
ſelben Geſchäftes einem d Betrage anwachſende Be
ſteuerung ernſte Bedenken vorliegen indem der Handel in
der gegenwärtigen Wirthſchaftsordnung darauf angewieſen iſtmöglichſt ungehindert die für ihn erforderlichen Spekulationen

im Bereiche der Waaren und der Fondsbörſen ausführen zu
können ſo wird man wenn an dem einmal eingeführten
Prinzip einer Umſatzſteuer feſtgehalten werden ſoll dieſelbe
immer nur auf die beſcheidenſten Sätze beſchränken dürfen und
der Möglichkeit vorzubeugen haben daß ſie ſelbſt durch jene
Vervielfältigung eine 9 e annehmen durch welche die Aus
führung legitimer Spekulationen verhindert werde Alſo nor
mirt wird die Steuer aber freilich nicht denjenigen Ertrag
erbringen deſſen unſere Staatsfinanzen benöthigt ſind und den
das ſich an der Börſe konzentrirende mobile Kapital zu leiſten
berufen wäre

Ziehen wir zumal in Betracht daß bei jeder Beſteuerung
der Börſe möglichſt darauf Bedacht zu nehmen ſein wird
daß nicht erſt Kontrolmaßregeln erforderlich ſeien welche die
ihr unterliegenden Perſonen und Jnſtitute in ihren moraliſchen
oder materiellen Intereſſen alteriren ſo beſtimmt uns das um
ſo mehr die hauptfächlichſten Steuereinnahmen in einer Be
ſteuerung der Emiſſionen zu ſuchen Wer das Stempel
geſetz nach dieſer Richtung hin objektiv prüft wird zugeſtehen
daß ſich dieſer Zweig der Beſteuerung der Börſe reſpektive
des mobilen Kapitals uns vorerſt nur als Anſatz zu einer
weiteren Fortentwickelung darſtellt Auf die Ausgeſtaltung
dieſer Steuer follte unter eingehender Prüfung aller dabei zu
berückſichtigenden Umſtände aber immerhin energiſch Bedacht
genommen werden Von den an den Geldmarkt herantretenden
Emiſſionen mögen gewiſſe feſtverzinsliche Anlagewerthe nur
eine ganz mäßige Steuer vertragen darauf wird bei der
Emiſſionsſteuer billigerweiſe Rückſicht zu nehmen ſein Die
ſonſt emittirten Papiere die einmal den emittirenden Firmen
meiſt recht anſehnliche Gewinne einbringen andererſeits dem
Publikum unter der Jnausfichtſtellung weiterer Gewinne an

werden würden wohl einen Steuerſatz ertragen daß dem
tagtsſäckel im ganzen daraus eine anſehnlichere Einnahme

reſultirte Papiere bei denen die Steuer den aus ihrer
Emiſſion den emitttrenden Firmen und dem Publikum entſtehenden
Gewinn breits ſehr erheblich abſorbiren würde ſollten wofern
wir hierbei von der oben bezeichneten von Werth
papieren abſtrahiren beſſer dem offenen Markt überhaupt
fern bleiben Der Drang die Betriebe mit großen Kapitalien
zu führen und zu deren Beſchaffung an den offenen Geldmarkt
zu appelliren iſt ſo mächtig daß er durch die Emiſſionsſteuer
nicht beſeitigt werden würde und ebenſowenig trifft heute wo
der deutſche Geldmarkt für die Durchführung der internationalen
Finanzgeſchäfte eine ſo m Prirhlich roße Bedeutung ange
nommen hat etwa der Einwand zu daß dieſe Emiſſtonsſteuer
das Ausland mit ſeinen öffentlichen oder privaten Anleihen
von unſerem Markte fort auf die fremden Börſen hin
drängen würde

Soweit die Steuerfrage Von ihr getrennt nicht in
unnatürlicher und man könnte ſagen unſittlicher Verbindun

an der Börſe verfolgt werden ſoll die alten irrthümlichen
Unterſcheidungen von Spekulation und Differenzſpiel zu Grundeliegen iſt er auch nach der letzteren Richtung hin nicht geeignet

Das achte Weltwunder
Reiſeſkizze aus Argentinien von W Spielberg

Wollen Sie ich morgen nach La Plata begleiten fragte
mich eines Tages Don Carlos A rin Regierungsbaumeiſter Schüler der berliner Bang ademie von deutſchem
Vater und argentiniſcher Mutter in BuenosAires er
alſo ein Porteno wie die Buenosairenſer ſich mit Selbſtgefühl
gegen die auswärtig Gebornen nennen Jch war natürlich
einverſtanden ein junger Architekt Sohn des bekannten L P
in Berlin holte mich aus dem Hotel ab und wir trafen auf
dem Bahnhof zuſammen Schon wieder die Lokomotiveverkehrt den Kuhräumer nach hinten werden wohl entgleiſen,

raiſonnirte und mußte ſich wohl oder übel beruhigen als
der Inſpektor ſagte die einzige Drehſcheibe ſei nicht gangbar

ein Umwenden der Lokomotive alſo unmöglich
Wir dampften denn ab längs des La Plataſtromes durch

die Bocg de Rigchuclo den Hafen für Küſten und Leichter
chiſfe durch die Barracas eine Vorſtadt wo Wolle und
äute vrerpackt werden verließen den etwa 20 m hohen Ufer

rand die Barranca welche den Strom durch e Argentiniendegttn und en über chtbare arihläidereien
belebt durch Pferde Rinder Schafheerden auch durch Trupps

künſtlich gehegter einheimiſcher Strauße Nandä nach zweiſtündiger Fabet 57 Km zu der achtzehn Monate alten

Stadt La Plata
Ueber deren n Geſchichte ſei kurz folgendes u trovinzen Argentiniens empfanden on

lange das drückende Uebergewicht welches die Provinz Buenos
Aires durch die Zahl ihrer Bewohner und durch die Konzen
trirung derſelben in Höhe von faſt 300,000 in eine Stadt
über die anderen nothwendig haben mußte Nach reden
Revolutionen in den Weise und ſiebziger Jahren kam man
endlich überein daß die Stadt Buenos Aires aus dem

rovinzialverbaude Finztich ausſcheiden und als Jmmediat
tuptſtadt des Landes eine ähnliche Stellung einnehmen ſolle

wie Waſhington gegenüber den Vereinigten Staaten Die in
BuenosAires befindlichen öffentlichen

Die Ldonföderirten
theilweiſe mit Pflaſter verſehen theils noch

ebäude und Anſtalten in

damit denn es iſt unſittlich wenn der Staat ſich dur
die Steuer an Geſchäften bereichert deren Unterdrückung
das öffentliche Wohl fordert haben wir wenn die An

dafür entſchädigt werden Statt einer bereits exiſtirenden
Provinzialſtadt wie Campang am Rio la Plata aufwärts
oder Taudſl oder Azäl im Jnnern wählte man aus einem
ewiſſen Größenwahn vielleicht auch geleitet von Privat

pekulanten ein ſtromabwärts belegenes Terrain da wo eine
Einbuchtung la Enſenada zugleich die Anlegung eines Hafens
erleichterte denn nun verloren die Bewohner der Provinz
Buenos Aires ſofort alle Anhänglichkeit an die alte Haupt
ſtadt und ſuchen ihr jetzt durch Konkurrenz auf alle Weiſe Ab
bruch zu thun Am 1 Mai 1882 war das betreffende
Geſetz erlaſſen am 19 Nov 1882 wurde der Grundſtein ge
legt und die Vermeſſung begonnen im Januar 1883 fing der
Bau an Jch beſuchte die Stadt Mitte Juli 1884 und will
mm ſfrdern verſuchen was in dieſer kurzen Zeit geſchaffen
worden iſt

Der erſte Anblick der Stadt wird durch ein Eucalyptus
wäldchen bedeckt das von den früheren Eſtanciabeſitzern an
c ſchon eine beträchtliche Höhe erreicht hat und trotz der
införmigkeit der J gepflanzten Bäume für die neueStadt von großem Belang in da die Ebene im übrigen jedes

Baumſchmuckes entbehrt Am Bahnhof empfing uns ein
großes Hotel mit großen Speiſeſalons an dortige Koſt noch
nicht gewöhnt begnügte ich mich in der Hauptſache mit Bara
deroKäſe dem guten Produkt einer Schweizerkolonie und einem
Glaſe ſchweren einheimiſchen RiojaWeines Dann gingen wir
ins Jnnere der Stadt durch breite kilometerlange Straßen

unplanirt die Trot
toirs aber gebrauchsfähig hergeſtellt Jn Zwiſchenräumen er
hoben ſich mächtige Neubauten private wie öffentliche letztere
bis Dachhöhe oder auch ganz im Rohbau fertig die Erdgeſ e
von Quadern das übrige von Backſteinen Wir zählten nicht
weniger als fünfzehn ße öffentliche Paläſte Ehulen
Gouverneur das ProvinzialParlament die Miniſterien len
Gerichte u ſ w Dann mehrere Banken Die
Mehrzahl der öffentlichen Gebäude iſt um einen großen Platz
gruppirt deſſen m Pflaſterung nebſt ine und Raſen
aulagen M ertig war in deſſen wie auche anderer Bauplätze erhoben ſich Maſten
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gelegenheit wirklich damit gefördert werden ſoll die Fr
u deln auf welchem Wege am erfol ſten dieWhreitungen im Börſenverkehr bekämpft würden Damit ſoll

ſich der nächſte Artikel beſchäftigen

Politiſche Ueberſicht
Die maritimen Maßregeln Jtaliens machen fort

dauernd viel hen weil man allgemein das Gefühl
daß e Ziele ſtecken die über die nächſten uns
barten Zwecke hinausgehen Die Raſſegna ſagt die

dition nach Aſſab bezwecke lediglich die fErrg und
Beſtrafung der Mörder Bianchi s und ſeiner Gefährten
erleichtern und die Oertlichkeiten zu ſtudiren für den
daß eine Expedition in das Jnnere des Landes nothwen
werden ſollte Die Expedition nach dem Kongo ſei bis j
ſuspendirt worden weil man den Garibaldi und Veſpucci
zum Transport von Truppen zwiſchen Aſſab und Aden ver
wenden wolle Der Duilio ſowie andere von Zeitun
genannte Schiffe würden gegen Ende des Frühjahrs a
werden um für die im Sommer ſtattfindenden großen
Manöver zu einem Geſchwader zuſammenzutreten

Die Times will aus Tientſin erfahren haben China
und Japan ſeien in der übereinekommen die Vermittelung der Vertreter Englands Deutſch
ands und der Vereinigten Staaten anzurufen

Den jüngſten franzöſiſchen Depeſchen aus Ton520 zufolge hat Negrier den Marſch auf i
10 Mann angetreten Der Colon traf mit Ver
ſtärkungen am 6 Jan vor d ein Außer den zehn
Bataillonen Algerier werden 1 Mann die aus den
Garniſonen in Frankreich genommen werden zwiſchen dem
12 und 19 Jan nach Tongking in See gehen Bis jetzt hat
Kriegsminiſter Lewal noch keinen Beſchluß über die Abſenvung
von Truppen aus Tongking gegen Peking gefaßt

Am Sonntag haben in Bern fünf Erſatzwahlen für
den Nationalrath ſtattgefunden gewählt wurden vier
Kandidaten der Linken und ein Ultramontaner Jn Zürich
iſt der Centrumskandidat dem der Arbeiter unterlegen

Der wiener Korreſpondent des r bezeichnet die Ge
rüchte über bevorſtehende ruſſiſche Miniſterkriſen ins
beſondere die über den Rücktritt des Handelsminiſters Pino
auf Grund vollkommen authentiſcher Mittheilung als tendenziös
erfunden

2

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 12 Jan Wie die Pol Korr meldet iſt auf An

ordnung des Kaiſers die beim Kreisgerichte in iſchLeipa
ſchwebende Unterſuchung wegen des Verbrechens des
r gegen den Redacteur den Ree de altkatholiſchen Zieht g euchung wegen Ver gegen die öffentliche nunggegen tie ediziner Brehm und Danth eingeſtellt worden

Konſtantinopel 12 Jan Wie verlautet wird Haſſan
Fehmi Paſcha der wie wer gemeldet heute ſeine Reiſe
nach London antritt auf der Rückreiſe mehrere Tage in W
verweilen Derſelbe würde ſodann auch nach Berlin und Wien
gehen

Der Präſident Grvy empfing geſternParis 11 Jan
den Geſandten von Timbuktu

Paläſte waren oder wurden mit Kolonaden geſchmückt
deren rothe Marmorſäulen in einem Stück in Kiſten verpacktaus Italien kommen während andere Säulen aus graue
Marmor und die Quadern aus den 200 km entfernten
ſteinbrüchen von Taudil n werden Von dort m
non dem per und Bahn 800 km entfernten Cordobe
wird der Kalk geliefert der meiſt am rte mStaub gelöſcht und in Säcken verſendet liefert
der ſchwere Kleiboden der Umgegend der Cement an dem nicht
gert wird und aus dem man auch die Trottoirplatten
ommt aus r das Nordamerika

Fuß unter dem Baugrund liegt ſern für den man

e r t Seelatz detzt ſich zur eignen ſDer Baufſtil iſt ä ver norditekenſſche

ſpaniſche 7 ſind ſehr beliebt nur rehaus von Altgelt ein Regierungsgebände von Bung

und das r z Entwuvon Hubert Stier h Nachbarſchedem Auge eine J wechslung da geringe
Se e habe ans den ernſten Ton der Schinkelſche

ule
Vor dem Gouvernementspalais wurde ein Park e

der Raſen wird nicht angeſät ſondern gelegt da

e ne en See v a en etvenue zuRennplatz bereits fertig iſt ans
ens man wolltein

ch ein großes freiſtehendesMeyer Triumphbog

Aires das ähnliches ſeinem öffen
hat zurückble Der Triumphbogenfertige Stück in La Plata und ſieht
einander der Neubauten recht wWunderlich aus

Jn den Lücken zwiſchen den Paläſten
griffene Privathäuſer elende Hütten Ranchos
und fertig aus Amerika en Holzhäuſer
Nebenbe werden da des Seine dralg e Berercng

en rden udwaſſer brzur Waſſerleitung getroffen über die Enweſſerm

c

Pur an die Centralregierung übergehen und die gleichnamige
rovinz gezwungen ſich eine neue Hauptſtadt zu bauen ſollte mit elektriſchen Lan Strumee man ſich keine Sorgen zu machen obgleich da der Stadtplan im

J e t
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England ſei verpflichtet die

Deutſches Reich
Berlin 12 Jan Se Maj der Kaiſer empfing heute denGrafen Wort 2 Stolberg auf Tütz welcher u a die Orden

ſeines kürzlich verſtorbenen ruders des Grafen Bolko zu Stol

berg überbrachte e erledigte der Kaiſer verſchiedene
Regierungsangelegenheiten Am geſtrigen Nachmittage hatte derKaiſer dem e v Puttkamer noch eine längere Audienz
ertheilt Der Kronprinz wohnte geſtern dem Vormittags
ottesdienſt im Dome bei Nachmittags empfing Se K K Hen Ober Präſidenten Grafen zu Eulenburg Heute vormittag

begab ſich der Kronprin Bückow um mit dem Prinzen
Wilhelm an einer Hofjagd auf Haſen theilzunehmen Jn dem
Befinden des Prinzen Auguſt von Würtemberg ſt eine
Beſſerung bis jetzt noch nicht eingetreten Der Prinz liegt zur
o in Zehdenick völlig bewußtlos und ſein Zuſtand ſoll nahezu
offnungslos ſein m Auftrage des Kaiſers begiebt ſich

Generalarzt Dr Leuthold täglich an das Krankenlager nach
und erſtattet nach der Rückkehr von dort dem Kaiſereri

4 Berlin 12 Jan Jm Reichstage wurde beute die
Berathung der der Budgetkommiſſion überwieſenen Kapitel
des Militäretats begonnen Der Antrag der Kommiſſion
den Bundesrath zu erſuchen eine Reviſion der Rationsbezüge
der Offiziere im Sinne einer Verminderung derſelben zu ver
anlaſſen ſowie in Erwägung zu ziehen ob nicht an Stelle

des Bezugs von Rationen ein Anſatz von Pferdehaltungsgeldern
reſp Fuhrkoſtenentſchädigungen treten könne wurde angenom
men ebenſo dem Antrage der Kommiſſion entſprechend die für
den Generalſtabsarzt der Armee geforderte Funktionszulage
von 1500 M geſtrichen Auch der Antrag der Kommiſſion

die Regierung zu en die Gleichſtellung der Militärgeiſtlichen Feier Konfeſſionen bezüglich des Ranges und Gehalts

herbeizuführen gelangte zur Annahme Auch im übrigen
wurden lediglich die Vorſchläge der Kommiſſion
wobei eine Reſolution zur Aunahme gelangte den Bundesrath
zu erſuchen in Erwägung zu ziehen ob und welche Komman
dantenſtellen als künftig wegfallend zu bezeichnen ſein dürften
und dem Reichstage bei der nächſtjährigen Etatsberathung von
dem Reſultate dieſer Erwägung Kenntniß zu geben Jn der
Diskufſion wurde Beſchwerde geführt von ſeiten der Abgg
Richter und v Vollmar über das Verbot des Beſuchs zahl
reicher Wirthſchaften durch die Soldaten Der Kriegsminiſter
rechtfertigte dieſe Verbote durch die Erforderniſſe der Dis
ziplin Jm übrigen hielt er ſich nicht für verpflichtet auf alle
etwa an Abgeordnete gelangende Beſchwerden Rede zu ſtehen

Morgen wird die Etatsberathung fortgeſetzt

Dem Vernehmen nach dürfte der preußiſche Landtag
am h durch den Vizepräſidenten des Staats
miniſteriums Miniſter des Jnnern v Puttkamer eröffnet
werden Am Sonntag nachmittag hat unter dem Vorſitze
des Reichskanzlers Fürſten Bismarck eine Sitzung des
preußiſchen Staats miniſteriums ſtattgefunden in
welcher die Thronrede mit der der Landtag eröffnet werden
wird feſtgeſtellt worden ſein dürfte Am Montag hatte
Fürſt Bismarck längere Zeit Audienz beim Kaiſer

Alle londoner Zeitungen ſprechen ſich zuſtimmend
zu den Erklärungen des Fürſten Bismarck in der
Sitzung des Reichstags vom Sonnabend aus Die Times
ſagt ſie beeile ſich das richtige Gefühl und den guten Sinn
dieſer Erklärungen r Daß einzelne delikate Fragen
zwiſchen England und Deutſchland entſtehen könnten ſei wohl
möglich doch liege kein Anlaß zu ernſtlichen Mißſtänden vor

egitimen Rechte der übrigen
Mächte zur kolonialen Ausdehnung zu achten Jn Europa
habe England Deutſchland ſtets als eine große Sicherheit für
den Weltfrieden angeſehen Ebenſo liege auch in der Entfaltung
von Koloniſations Unternehmungen ſeitens Deutſchlands kein
Anlaß zu Beunruhigungen Der Standard ſagt mit
Deutſchland deshalb zu ſtreiten weil es genommen habe was
England hätte vor ihm nehmen können ſei lächerlich Nichts
ſei einer großen Nation unwürdiger als vage unpraktiſche
Eiferſüchteleien Daily News ſagt ſo weit ſie ſehe habe
die deutſche Kolonialpolitik überall der Panik
welche ſie zuerſt in England erregt habe den Boden ent
zogen

Der nationalliberale Antrag Oechelhäuſer betreffend
die Abänderung der Börſenſteuer lautet in ſeinen
Hauptbeſtimmungen

Jn dem Geeetz betr die d von Reichsſtempelabgaben
vom 1 Juli 1881 treten an die Stelle von 8 11 nebſt Ueber
ſchriften derſelben von 8 24 und der Tarifnummer 4 folgende
Beſtimmungen 2 Schlußnoten Tarifnummer 8 6 Alle
im Inlande wohnhaften Perſonen welche nach Tarifnummer 4
abgabepflichtige Geſchäfte für eigene Rechnung oder als Kom
miſſionäre gewerbsmäßig betreiben ſind verpflichtet nach er
folgtem Abſchluß von ſolchen Geſchäften zum Zweck der Be

Nivean des Flußbeckens liegt die Trockenlegung und die Ent
fernung der Abwäſſer ſchwierig ſein wird noch befinden ſich
innerhalb des Bauterrains große Teiche

auf 100,000 Einwohner berechnet u hofft man bis Ende
1885 die meiſten Bauten fertigzuſtellen Damit die Stadt
auch bevölkert werde erging in jenen Tagen ein Ukas der
Prov gern daß die Beamten binnen kürzeſter Friſt
ihren Wohnſitz in La Plata zu nehmen haben wo ſie wohnen
iſt gleichgiltig ob in Hütten oder den dachloſen Privatgebäuden
Den Beamten folgen natürlich Geſchäftsleute aller Art Selbſt
die Ueberſiedelung der pieeh Jnſtitute z B des
Muſeums wird geplant ſofern es nicht der Argentiniſchen
Regierung gelingt ſie für den Geſammtſtaat zu erwerben
Der Muſeumsdirektor Profeſſor Bur meiſter opponirt dem
Ortswechſel energiſch und es iſt dem alten zähen Herrn der
z ſeine er unentbehrlich iſt wohl zuzutrauen daß
ein Widerſtan du hat Jch habe ihn wie ich bei dieſer

Gelegenheit erwähne öfter beſucht und mich eines guten Em
Plan auch ſeiner perſönlichen Führung durch die Sammngen zu erfreuen gehabt gegen Fremde ſolt er ſonſt nicht ſo

vorkommend ſein Auf Halle ſt er im ganzen nicht gut zu
m und daß ich Abgeordneter für Halle bin imponirte
m ſehr wenig erſt als i geh daß wir beide in Greifs

wald ſtudirt hatten wurde ſein baltiſches Heimathsgefühl rege
und er ſelbſt ſehr aufgeknöpft Er macht den Eindruck als
könne er hundert Jahre alt werden jetzt zählt er 76 hat ſich
vor einigen Jahren wieder und hinkt mit der
Behendigkeit eines Jünglings in den Sälen umher Das
re verdankt er einem empfindlichen Muſeumsdiener der

n bei einem kleinen Zwiſt die ſteile gerade Treppenflucht
von 30 Stufen e ehe hat bis auf das Bein iſt alles B
ut zuſammengeflickt Meine geringen naturwiſſenſchaſtlichen
enntniſſe ließen mich im Muſeum leider nur ahnen daß

Burmeiſter mit geringen Mitteln ſehr bedeutendes geleiſtet hat

r Schlußnoten Schlußzettel Schlußſcheine Schlußbriefe
auszuſtellen Eine Schlußnote inſofern ſie ſich nicht auf Platz
e äfte bezieht kann mehrere abgabepflichtige Geſchäfte umaſſen vorausgeſe t daß ſie an demſelben Tag zwiſchen den
nämlichen Kontrahenten und in gleicher Eigenſchaft abgeſchloſſen
worden ſind Zu den Schlußnoten ſind vor dem Gebrauch
vorſchriftsmäßig geſtempelte Formulare zu verwenden welche
auf beiden Hälften Schemata das eine für den Käufer das
andere für den Verkäufer enthalten und in deren Mitte ſich
der Stempel befindet Die Kaſſation des nach Tarifnummer 4
bezeichneten Stempels geſchieht durch Trennung der beiden
ausgefüllten Schemata in zwei Hälften ſodaß auf jeder
derſelben die Hälfte des Stempels zurückbleibt Die
Schlußnoten ſind nach der Zeitfolge geordnet von jedem
Kontrahenten drei Jahre lang aufzubewahren Wird
ein abgeſchloſſenes Geſchäft nicht erfüllt ſondern die Erfüllung
nach gegenſeitigem Uebereinkommen ſei es unter den gleichen
ſei es unter veränderten Bedingungen auf einen weiterenTermin hinausgeſchoben ſo gilt dieſe Abrede Prolongation
als ein neuer ſtempelpflichtiger Abſchluß Wird dagegen ein
Zeitgeſchäft zu einem ſpäter noch feſtzuſetzenden Kurſe Liqui
dationskurs geſchloſſen ſo iſt nur der urſprüngliche Abſchluß
des Geſchäfts Kerl dtig Zeitgeſchäfte im Sinne dieſes
Geſetzes ſind diejenigen bei denen die Erfüllungszeit etwas der

eſtalt weſentliches iſt daß nach Abſicht der Kontrahenten eine
pätere Leiſtung nicht mehr als Vertragserfüllung angeſehen
werden ſoll Die Entrichtung der tarifmäßigen Abgabe muß

binnen drei Tagen nach Abſchluß des bezüglichen
Geſchäſts in der durch S 7 vorgeſchriebenen Weiſe bemerkt ſein
Bei Geſchäften für welche eine Feſtſtellung der Abgabe inuer
halb dieſer Friſt unmöglich iſt bleibt die Verſteuerung unter
den vom Bundesrath feſtzuſetzenden Bedingungen ſo lauge aus
eſetzt bis die Berechnung möglich wird Der Entwurf trifft eben

falls Beſtimmungen darüber unter welchen Umftänden ins
beſondere bei Zeitgeſchäften eine nachträgliche Ausſtellung von
Schlußſcheinen und Entrichtung des tarifmäßigen Steuerbetragesſtatthaft iſt ohne die geſetzlichen Strafen a ſich zu ziehen

Die Handelskammer oder die zu deren Vertretung von den
Landesbehörden bezeichneten Behörden haben das Recht unter
Zuſtimmung der z n reglementariſche Anord
nungen zu treffen welche ihnen unter g der be
ſonderen Verhältniſſe und Gewohnheiten ihres Bezirkes zur
Durchführung des Geſetzes und Sicherung der geſetzmäßigen
Entrichtung der Abgaben zweckmäßig erſcheinen
ſie haben insbeſondere das Recht Sachverſtändige zu ernennen
welche nach einem vom Bundesrath zu erlaſſenden Reglement
und in den darin bezeichneten Fällen von der Verwaltungs
behörde zuzuziehen ſind wenn es ſich um Unterſuchungen
n traf eſtſetzungen wegen Vergehen gegen dieſes Geſetz
andelt

Die übrigen Paragraphen enthalten Formalien mit Straf
beſtimmungen

Bei einem Feſteſſen des nationalliberalen Vereins zu Han
nover hat Herr v Bennigſen eine bemerkenswerthe kurze
Anſprache gehalten Zwar ſeien ſo meinte der Redner die
vergangenen Jahre für die nationalliberal geſinnten Männer
keineswegs erfreuliche geweſen aber er habe doch den Eindruck
als ſei das Schlimmſte nun überſtanden Ein Anfang zum
Beſſeren ſei aller Orten wahrnehmbar und berechtige zu den
beſten Hoffnungen Auch die Regierung und in erſter
Linie Fü ismarck haben in den letzten Monaten
ſich der Erkenntniß nicht mehr verſchließen können daß nur
im Verein mit den gemäßigten Parteien geſunde Verhältniſſe
geſchaffen fruchtbringende Errungenſchaften erzielt werden können
Man dürfe auch durch die unerfreuliche parlamentariſche Lage ſich
den Blick nicht trüben laſſen auch hier deute alles auf eineWendung zum Beſſern Daß mit den Ultramontanen und
den Reaktionären nichts anzufangen nichts zu ſtande zu bringen
ſei habe ſich deutlich genug gezeigt während andererſeits doch
bei manchen weiter nach links ſtehenden Liberalen die Einſicht Wind
zum Durchbruche komme daß das Feſthalten ihres doktrinären
Standpunktes in politiſcher und wirthſchaftlicher Beziehung
nicht vereinbar ſei mit ihren Beſtrebungen für das Wohl des
Ganzen So dürfe man die beſten Hoffnungen auf eine ge
deihliche Zukunft und auf ein erfolgreiches Wirken der national
liberalen Partei in derſelben hegen

Die nahezu einſtimmige Annahme der Kamerun
vorlage war eines der erfreulichſten Ereigniſſe im Reichstag
der an ſolchen nicht gerade Ueberfluß hat Daß Herr Bam
berger ein kleines Häuflein Ultramontaner um Herrn
v SchorlemerAlſt und etliche Sozialdemokraten und Polen
ſich es auch hier nicht verſagen konnten mit Nein zu ſtimmen
thut der Wucht dieſer faſt den ganzen Reichstag umfaſſenden
Majorität keinen Eintrag Herrn Windthorſt ſind diesmal
ſeine beliebten Verſchleppungsmanöver nicht gelungen die
Deutſchfreiſinnigen waren klug genug ihm diesmal keine Hand
langerdienſte zu leiſten und den Sturm der öffentlichen Meinung
nicht noch einmal herauszufordern Zu der Freude über die
Abſtimmung an ſich konnte ſich ſonach noch die Befriedigung

Geogroaphie Argentiniens ſind bekannt
Das jetzt in Angriff genommen Centrum der Stadt iſt

über eine arge taktiſche Niederlage des Centrumsführers ge

ihm ganz allein verdanken die Sammlungen ihr Beſtehen von
Anfang an Seine anderen Verdienſte um die phy ikaliſche

Während meine Begleiter den Geſchäften nachgingen nahm
ich ein Pferd und einen berittenen Führer und erreichte nach
halbſtündigem Ritt auf Sumpfpfaden mich durchſchlängelnd die

l Sie beſtehen aus einem großen mitten in der
Sumpfebene ausgeſchachteten Baſſin das durch den eine Meile
lang angelegten Kanal mit dem La Plataſtrom verbunden iſtS und Kanal waren roh ausgeſchachtet und mit Waſſer

gefüllt die Arbeit war ſiſtirt weil man die großen Bagger
maſchinen aus e en erwartete mittelſt deren eine Tiefe

de W r ziemlich große Seeſchiffe genügend erreicht
werden ſoll

Ich glaube die Gründung der Stadt La Plata ſteht einzig
in der Welt da Petersburg wurde zwar auch durch Ukaſe
gaſte aber es ging langſam man hatte nur die rohe

rbeitskraft zur Verfügung und die Errichtung ſo vieler Paläſte
datirt erſt aus ſpäterer Zeit dagegen werden in La Plata
ſofort alle Hilfsmittel der Neuzeit angewendet und alle raffi
nirten m einer Großſtadt berückſichtigt Jn Berlin
oder in Newyork Chikago wird jährlich wohl ebenſoviel gebaut
aber das ſchließt ſich an Vorhandenes an die neuen Städte
des nordamerikaniſchen Weſtens endlich entſtehen in viel an
ſpruchloſerer Weiſe und wachſen langſamer allerdings gleich
mit Trottoirs elektriſchem Licht Telephon und Pferdebahn
aber Cityhalls Opernſalons Kirchen c ſind zunächſt Holzbaracken und werden erſt allmälig durch maſſive Gebäude er

ſetzt ſofern ſig der Platz überhaupt lebensfähig zeigt
Wird aber a Plata lebensfähig ſein Viele bezweifeln daß

das Angefangene überhaupt fertig wird Jn Buenos Aires iſtauen un ſaähr dreimal ſo theuer als in Deutſchland beträgt

ſellen der mit ſeinem Antrag auf Kommiſſionsberathung abfiel
und ſich alsdann genöthigt ſah auch ſeinerſeits mit Ja zu
ſtimmen Niemand kann verkennen daß in dieſem beſcheidenen
de nichts geringeres zur Entſcheidung ſtand als
die Frage ob die Nation mit einer aktiven überſeeiſchen und
kolonialen Politik einverſtanden iſt Mit Recht konnte der
Reichskanzler hervorheben daß er ohne die Unterſtützung durch
eine ſtarke volksthümliche und nationale Bewegung nicht wagen
könne Kolonialpolitik zu treiben Daß ihm dieſe Unterſtützung
ſicher iſt konnte längſt niemand der die Stimmung der öffent
lichen Meinung unbefangen auf ſich wirken ließ bezweifeln
Nach dem jüngſten Reichstagsvotum iſt es in unwiderleglichſter
Weiſe konſtatirt daß das ganze Volk und ſeine geſammte Ver
tretung mit einer aktiven Kolonialpolitik wie ſie der Reichs
kanzler wiederholt in den Grundzügen vorgezeichnet hat einverhanden und ſie warm zu unterſtützen entſchloſſen iſt Das

wird den leitenden Staatsmann ermuthigen auf dem ein
geſchlagenen Wege fortzuſchreiten

Ueber den unglücklichen Deutſchen einen Beamten
der Woermann ſchen Faktoreien welcher dem Blutdurſte der
aufgeſtachelten Neger zum Opfer gefallen iſt ſchreibt der
T ein Verwandter aus ſeiner Vaterſtadt Lübeck folgendes

nähere
Karl Pantanius hatte bereits ſeit mehreren Jahren ſeine

Dienſte den Woermann ſchen Faktoreien in Kamerun gelieben
der 29jährige ſehr ruhige und beſonnene junge Mann verſtand
vorzüglich mit den Negern umzugehen war ihrer Sprache
mächtig und diente auch e r Nachtigal als Dolmetſch
bei den Verhandlungen P ſtand einer Faktorei vor welche
entlegen von den Küſtenniederlaſſungen außer ihm manchmal
nur von einem manchmal keinem Weißen beſetzt war doch hatte
er wie er noch im vorigen Sommer hier erzählte als er zum
Beſuch in Lübeck war eben wegen ſeines guten Einvernehmens
mit den Negern keinerlei Furcht Man wird unwillkürlich zur
Annahme gedrängt daß Aufhetzereien ſtattfanden Pantanius
hatte noch zu Weihnachten eine Kiſte geſandt welche auch viele
für das lübecker Muſenm beſtimmte Merkwürdigkeiten enthielt
Die Eltern welche von dieſem Sohne die Stütze ihres Alters
erwarten durften ſind durch den plötzlichen Schlag völlig ge
beugt Bislang war ihnen vom Hauſe Woermann noch keine
nähere Auskunſt geworden Herr Woermann weiß ſelbſt noch
nichts Genaueres Sie hoffen wenn nicht anders ſo doch von
den Offizieren der Kriegsſchiffe S M ſpäter wenigſtens über
den Verbleib der Leiche ihres Sohnes Nachricht zu erhalten
ihre Phantaſie quält ſich natürlich mit der Vorſtellung daß
ihr Sohn auf die fürchterlichſte Weiſe gemartert und geſchlachtet
worden ſei Die ganze Stadt Lübeck welche das erſte Opfer
der neuen Kolonialpolitik gebracht nimmt den innigſten Antheil
an dem Unglück

Der bei den Gefechten in Kamerun verwundete Offizier der
Kreuzerkorvette Olga der Unterlieutenant Adolf v Ernſthauſen iſt ein Sohn des danziger Oberpräſidenten v Ernſt

hauſen

Für das Haus der Abgeordneten wird eine Petition vor
bereitet in welcher unter Hinweis auf die früheren Berathungen
des Hauſes die Bitte des Näheren begründet wird das Ab
geordnetenhaus wolle die königliche Staatsregierung erſuchen die
preußiſchen Lotterielooſe in allernächſter Zeit auf eine dem
es entſprechende Anzahl von etwa 200,000 Stück zu ver
mehren

Halle den 13 Januar
Meteorologiſche Station

13 Jan 6 U mI2 Jan 10 U abs

Barometer Millimeter 740,88 743,04Thermometer Celſius 0,5Relative Feuchtigkeit 94 90ind OSO 1 S 16 U früh Thaupunkt n d K H 0,7
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

12 Jan 8 U morgens Die Depreſſion über der Nordſee hatte ſich oſtwärts
bewegt und befand ſich über den däniſchen Jnſeln Die Luftbewegung in
Mitteleuropa war ſchwächer geworden und trübes wärmeres Wetter ein
getreten Jn Britannien war das Barometer bei eintretender Ausheiterung
raſch geſtiegen auch im nordweſtl ile von Mitteleuropa war Ausheiterun
eingetreten Haparanda 757 17 Nordoſt ſtark wolkenlos Moskau 762
Nordweſt leicht bedeckt Hamburg 740 0 Südweſt ſchwach heiter Wien 750 3
De ſtill bedeckt Nizza 747 3 Oſt leicht wolkenlos Karlsruhe 745 3
Südweſt friſch bedeckt Paris 748 2 Nordweſt leicht bedeckt

Ein Druckfehler läßt uns in unſerem
daß im nächſten Monat kein Neumond
unrichtig Neumond iſt am 15 Febr
Februar diesmal keinen Vollmond

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ein werthvolles Zeugniß für die Anſprüche

Gutenbergs auf Erfindung der Buchdruckerkunſt iſt in
Rouen aufgefunden worden Man entdeckte nämlich in der Uni
verſitätsbibliothek daſelbſt einen Brief von Fiſchet Prior der
Sorbonne aus dem gehre 1470 der über die Einführung
des Buchdrucks in Paris durch die Deutſchen Martin Kranz

eſtrigen Blatte ſagen
ein werde Das iſt

Dagegen giebt es im

Hauptſtadt bezogen werden Nun I es ſich wie weit wird
das Geld reichen Das was die Provinz aus der Ceſſion der

uptſtädtiſchen Gebäude erzielt hat iſt verbraucht man be
ilft ſich jetzt mit Anleihen aber der Kredit iſt chörſt und

die Provinzialbank iſt der Zahlungseinſtellung nahe Jch war
an einem Zahltage in La Plata und reiſte mit vielen Bau
unternehmern aus Buenos Aires kein einziger hatte Geld
bekommen ſelbſt die armen Techniker waren mit ihren Diäten
auf nächſte W vertröſtet

Auch der Fall iſt möglich daß bei der nächſten Präſidenten
wahl 1886 ſich eine kleine Revolution entſpinnt ſiegen dann
die in der Stadt Buenos Aires zahlreich vertretenen Födera
liſten über die jetzt am Ruder befindlichen Unitarier ſo kann
das ganze Abkommen über den Haufen geſtoßen BuenosAires
in ſein altes Verhältniß wieder eingeſetzt und La Plata über
faſſg gemacht werden Jn beiden Fällen bei Geldmangel
oder bei Staatsumwälzung würde La Plata verfallen und die
Ruinen könnten Zeugniß ablegen daß die Argentiner ihren
nordamerikaniſchen Landsleuten wohl an kühnem Unternehmungs
geiſt aber u an Beſonnenheit und Zähigkeit gleichſtehen
Bei Dunkelheit begaben wir uns wieder zum e wo
ich in der Abendzeitung las daß ich La Plata einen Beſuch
gemacht habe echt amerikaniſch Glücklich in BuenosAires an
gelangt tröſtete ich beim Souper aus meinen Reiſeerfahrungen
den armen L P jun der nicht wußte wie er zu ſeiner be
fohlenen Ueberſiedelung nach La Plata ein Bett einen Tiſch
einen Stuhl beſchaffen ſolle Jch rieth ihm zu einem ſog
Eſel vier hölzerne Beine mit aufgeſpanntem Gurt wie ihnviele Argentiner auf Reiſen wit i führen Eſel nennt der
Argentiner auch ſeinen Vorfahren den Spanier ſo groß iſt ſeinHaß gegen denſelben Das heißt er G umſchreibend wenn

er ein Maulthier ſieht Da geht der Sohn des Spaniers
doch die Miethe für anſtändige Familienwohnungen 10,000für Geſcheſte baut 80 M g
nicht billiger denn alle Lebensbe e müſſen noch aus der

jährlich in La Plata mindeſtensKein



Ulrich Gering und Michel Freiburger berichtet und mittheilt
daß dieſe Drucker ſich als Lehrlinge Guten bergs und dieſen
ausdrücklich als Erfinder des Buchdrucks bezeichneten

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c n uur

uater Angabe der Quelle geſtattet

O Wittenberg 11 Jau Geſtern feierte das erſte Bataillon
des zwanzigſten Regiments im Sichler ſchen Saale einen
ſeiner Ehrentage die Schlacht vor Le Mans durch Theater
Konzert Schautürnen und Ball Die von den Unteroffizieren
gebotenen Darſtellungen erfreuten ſich des lebhaften Beifalls der

et zahlreich erſchienenen Gäſte und namentlich waren
ie

mit welcher die ſchwierigſten Uebungen ausgeführt wurden ein
berechtigtes Staunen und verdiente Anerkennung hervorriefen
Heute wurden die vier Kinder eines bei der hieſigen Waſſer
leitung angeſtellten Beamten Knaben im Alter von acht Wochen
bis zu h akren getauft Am 14 d feiert das in recht
dürftigen Verhältniſſen lebende Zimmermann Schneider ſche Ehe
aar in Klein Wittenberg ſeine diamantene Hochzeit Der
orſteher des Amtes Klein Witten berg Beſitzer der Dampf

brauerei Rothemark Herr Kelch hat für die Ortſchaften ſeines
Amtsbezirkes die zur Stadt eingepfarrt ſind aus ſeinen Mitteln
einen hübſchen und feſten Leichenwagen bauen laſſen damit die
Amtseingeſeſſenen ihre Todten nicht mehr auf einem unſauberen
Wirthſchaftswagen nach dem wittenberger Kirchhofe zu fahren
brauchten Aber die Ortſchaften haben das Geſchenk nicht an

rrrre Jl weil ſich keiner der dortigen Grundbeſitzer dazu ver
tehen wollte den Wagen in Verwahrung zu nehmen weil dieſer

den Tod ins Haus bringe
X Jeſfen 12 Jan Se Durchlaucht der Fürſt von

LippeDetmold iſt nachdem vom 10 d hier Jägden ſtatt
efunden geſtern mit Gefolge nach ſeiner Reſidenz zurückgekehrt
on den nahe an 500 erlegten Haſen hat Se D die größte

Anzahl an einem Jagdtage 107 Stück geſchoſſen
K Zörbig 12 Jan Geſtern iſt in dem benachbarten Zöberitz

ein Krieger und Landwehr Ver ein gegründet worden dem
ich faſt ſämmtliche Reſerve und Landwehrleute aus Zöberitz
döhlau Tannepöls und Heideloh angeſchloſſen haben
K Erfurt 11 Jan Jn geſtriger Sitzung hieſiger St raf

kammer wurde gegen den hier wohnenden aus der Unter
ſuchungshaft vorgeführten Buchbinder Joſeph Skapsky aus
Poſen wegen Bigamie verhandelt Skapsky hatte am 15 Mai
1884 im Bureau des hieſigen Standesbeamten an Eidesſtatt ver
ichert daß er unverheirathet ſei und dann mit der Wittwe
Shriſtine Helmrich einen Ehebund geſchloſſen Bald darauf ſtellte

ſich heraus daß Skapsky bereits eine Frau in Sadi in Poſen be
ſitze Jn ſeiner Vertheidigung behauptete er er habe dieſe Ehe
eines ſtandesamtlichen Formfehlers halber für ungiltig gehalten

Das Urtheil lautete wegen Bigamie und falſcher eidesſtattlicher
Verſicherung auf ein Jahr und einen Monat Zuchthaus ſowie auf
zwei Jahre Ehrverluſt Jm kgl Forſte Willroda gewahrte
am Dienstag der Oberförſter Gaßmann Spuren im Scchnee als
wenn auf der Stelle ein angeſchoſſenes Wild geendet habe Er
folgte der Spur und dieſe führte nach dem Orte Windiſchholz
hauſen in ein dortiges Gehöft Die ſofort durch den Forſtbeamten
und den Ortsſchulzen vorgenommene Hausſuchung förderte einen
ſtattlichen Rehbock zu Tage welcher an die kgl Oberförſterei ab
eliefert wurde Der betreffende Jagdfrevler hat eine hohe
trafe zu gewärtigen

K Erfurt 12 Jan Heute in früheſter Morgenſtunde machte
ein Soldat des hieſigen 2 Bataillons 36 Regiments ſeinem
Leben durch Erſchießen ein Ende

Schönebeck 11 Jan Geſtern ahend überfiel en drei
Burſchen in der Friedrichſtraße einen Mann und nahmen ihm
ſein Geld ab Auf die Hilferufe des Bedrohten kam aus einem
nahen Hauſe ein Mann herbei und verhalf ihm wieder zu ſeinem
Eigenthum Die drei Burſchen wandten ſich nun gegen den

elfer der nach ſeiner Wohnung zurücklief und ſtürmten die
reppen hinauf ſtürzten aber glücklicherweiſe alle drei herunter

Aus Aerger zerſchlugen ſie in der Wohnung ein Fenſter miß
handelten den Miether der nach ihrem Verlangen fragte holten
ein Beil und zerhackten die Küchenthür Der betr Miether eilte
zur Wache Jnzwiſchen waren die Burſchen nach der nächſten
Kneipe gegangen wo ſie Gläſer zerſchlugen dann aber hinaus
eworfen wurden Vor der Thür nahm die Polizei ſie in
mpfang
K Torganu 12 Jan Während geſtern abend im Gaſthofe

des benachbarten Zwethau eine heitere Geſellſchaft ſich mit Tanz
und Spiel vergnügte entſtand 211 Uhr in dem gegenüberliegenden
Gehöft des Schmiedemeiſters Moritz welches trotz ſchneller
Hilfe die Scheune und einige Ställe vernichtete Der bei dem
Vergnügen im Gaſthofe betheiligt geweſene hieſige Schloſſermſtr
Hr Haubold jun der ſich bei der Löſchung des Brandes ſchnell
entſchloſſen auf den Dachfirſt des ſehr gefährdeten Nachbarhauſes
begab und von hier aus in bloßen Hemdsärmeln den Spritzen
ſchlauch dirigirte hat ſich dabei leider dermaßen erkältet und zu
gleich im Geſicht ſo bedeutende Brandwunden zugezogen daß er
nicht nach Hauſe zurückkehren konnte ſondern im Gaſthofe zu
Zwethau noch jetzt krank darniederliegt Ueber die Entſtehungs
urſache des Feuers verlautet noch nichts beſtimmtes

HK Niemberg 12 Jan Jn dem nahen QuetzDölsdorf
iſt der Guts und Mühlenbeſitzer H St unter Mitnahme einer
bedeutenden Summe Geldes flüchtig geworden Jn Dammen
dorf wurde der Zimmermunn W verhaftet und in das Gerichts
efängniß nach Halle gebracht Derſelbe wird ſich wegen Sitt
lichkeitsverbrechen zu verantworten haben c

Dem Regierungsrath v Hirſchfeld zu Merſeburg iſt der
Rothe Adler Orden vierker Klaſſe dem evangeliſchen Lehrer und
Kantor Langenbeck zu KleinGermersleben im Kreiſe Wanzleben
dekehegr der Jnhaber des Königl Hausoedens von Hohenzollern

erliehen
Jn den im Reichsanzeiger veröffentlichten Mittheilungen

über den gegenwärtigen Stand der Saaten in der preußiſchen
Monarchie heißt es aus unſerer Provinz weiter

1 Reg Bez Magdeburg Bei meiſt froſtfreier Witterunkonnten die Heſtellungearbetten überall rechtzeitig ausgefübrt

werden und gen auch die jungen Saaten durchweg einen
recht guten Stan

2 Reg Bez Erfurt Die in den Monaten Oktober bis
Dezember herrſchende milde Witterung iſt der Beſtellung der
Winterſagten günſtig geweſen und ſtehen die Saaten bis jetzt
ut Die Viehprejſe haben ſich im allgemeinen er ihrer

bisherigen Höhe erhalten der Stand der Getreidepreiſe iſt noch
immer ungewöhnlich niedrig

Dem Merſeb Korr zufolge iſt der Jnſpektor der Eiſen
bahnſtation Dürrenberg wegen Unterſchlagung amtlicher
Gelder verhaftet worden

S Köthen 12 Jan Jn der Unterſuchung wegen des im
Dezember v S in dem nahen Koſa verübten Raubmordes
war ſeitens des ne auf vergangenen Sonnabend
Lokaltermin in Koſa und Fernsdorf anberaumt Zu demſelben
wurde der der That verdächtige Schuhmachergeſelle Schabitz aus
a geſchloſſen nach dem Thatorte und alsdann nach Ferusdorf
gebracht An letzterem Orte fand eine Konfrentation de ar
mit dem zwar lebenden aber infolge der Mißhandlungen unVerletzungen noch krank darniederliegenden Rentner Kohl fatt die

die Verdachtsmomente verſtärken ſoll wenn auch Sch nach wie
vor bei ſeinem Leugnen verbleibt Der Patron ſchien ſich über
die Reiſe zu beluſtigen

Jn Weimar koſtete am Sonnabend die Butter auf dem
Wochenmarkte nur 35 Pf pro Stück Jnfolge des ſtarken Auf

e

Turnübungen am Reck die ob der Leichtigkeit und Eleganz Erdb

kaufs ſeitens auswärtiger Händler mehr als 3000 Stück
ſtieg dann der Preis auf 45 und 50 Pf

Vermiſchtes
Unfall Der RegierungsPräſident v Liebermann inMünſter hat ſich am 8 d achmittags auf dem Neuplatze daſelbſt

bei dem herrſchenden Glatteiſe den Fuß gebrochen
Verlobung Paula Tisza die Tochter des ungariſchena ſehiſhenen hat ſich mit dem Obergeſpan Bela Radvanszky

erlo
Zu den ſpaniſchen Erdbeben Die ſpaniſchen Zeitungen ſprechen ihren Bit für die in Blut ſgland anläßlich der

eben in Spanien kundgegebenen Sympathien und für die
vom deutſchen Comite in Ausſicht genommene Hilfe aus Der
König wurde auf ſeiner Reiſe in Granada und Malaga mit
großem Enthuſiasmus empfangen

Der Sultan hat für die durch Erdbeben in Spanien
Verunglückten 500 Pfund geſpendet

Zwei berliner Studenten hatten am 7 d M nachm
ihre in der Neuen Schönhauſerſtraße belegene Wohnung verlaſſen
anſcheinend in der Abſicht Schlittſchuh zu laufen Da ſie weder
an demſelben noch am folgenden Tage nach ihrer Wohnung zu
rückkehrten ſo wurde der Polizei Anzeige von ihrem Verſchwinden
gemacht und die polizeilichen Nachforſchungen haben ergeben daß
Beide ertrunken ſind Sie hatten ſich auf den bei Zehlendorf im
Grunewald belegenen See Krumme Lanke begeben um dort
Schlittſchuh zu laufen geriethen auf eine zu dünne Eisſchicht und
ertranken Die Leichen der Beiden ſind bereits aufgefunden

Blutsbrüderſchaft Bei den Zuſammenkünften der
Agenten der Jnternationalen dte Aſſociation mit den
eingeborenen Häuptlingen und dem Abſchluß von Allianzen mit
denſelben wird gewöhnlich zum BlutsAustauſch vorgegangen
und die Betheiligten werden dadurch Blutsbrüder So iſt der

lingen des Ober Kongo und der Kapitän Cambier iſt wie Stanley
ſelbſt der Blutsbruder des Mirambo Der Lieutenant Storms
giebt eine anziehende Schilderung auf welche Weiſe er der Bluts

weſtlichen Ufer des TanganyikaSees woſelbſt er eine Station
begründet hat geworden iſt Seit meiner Ankunft in Maroungou
hatte Mpala der Häuptling der Gegend die ſeinen Namen trägt
den lebhafteſten Wunſch geäußert ſich zu meinem Blutsbruder zu
machen Um dem Feſte noch einen größeren Glanz zu geben

ſeiner Karawane angeſchloſſen ſodaß ich mich an der Spitze einer
Schaar von mehr als 200 Perſonen befand Der Lärm der

Trommeln und r borender Umgegend zuſammenſtrömten Luſinga der Häuptling
eines weiten Diſtriktes zwei Tagemarſchreiſen im Weſten
gelegen welcher zu Mpala um mich zu Panrüißer gekommen
war blieb um der Ceremonie zu präſidiren Ganz zuerſt
wurde mein künftiger Bruder als er mich mit anſehnlichen
Kräften ankommen ſah von wilder Furcht ergriffen er ſtellte ſich
nichts rin vor als daß ich gekommen war um mich ſeiner
Perſon und Reſidenz zu r Als Luſinga der intelligenter
war und laut über die Furcht ſeines Nachbarn lachte dieſes ſah
rieth er mir zur Ceremonie außerhalb der Umzäunung des Dorfes
vorzugehen Eine große Matte wurde nun um uns zu empfangen
auf der Ebene ausgebreitet Luſinga hieß uns niederſetzen der
eine dem andern gegenüber inmitten der ſehr zahlreichen Ver
ſammlung der Eingeborenen und der Männer unſerer Karawanen
welche rings um uns einen Kreis bildeten Nun begann die
Ceremonie Der Vorſitzende befahl zwei Hühner zu tödten deren
Lebern man in unſerer Gegenwart röſten ließ Während dieſer
Zeit machte einer der Nyampara Unterhäuptlinge des Mpala
bei mir einen Einſchnitt in die Bruſt mit einer Lanzenſpitze
während einer meiner Leute es ebenſo mit dem Negerhäuptlinge
machte Die geröſteten Lebern wurden uns nun getränkt mit
dem Blute der künftigen Brüder gebracht ch legte in den

während er mich die mit ſeinem Blute befeuchtete Leber eſſen
ließ Jm ganzen ein kleines wenig ergötzliches Frühſtück Damit
war der erſte Theil des Frühſtücks beendet Man ſchritt nun zu
den Schwüren die durch Dritte ausgeſprochen werden Während
der ganzen Zeit ſo lange ſie dauerten ſtieß man mit den Lanzen
ſpitzen zuſammen über den Köpfen je

Mtémi ſagte ein ſchwarzer Redner ſich an Mpala wendend
Sie ſind jetzt der Bruder des weißen Mannes wenn Sie ihm

oder einem der Seinigen Böſes zufügen ſo werden Sie ſterben
die Mitglieder Jhrer Familie werden ſterben und Jhre Macht
wird verſchwinden Luſinga nahm darauf das Wort und ſagte
zu mir gewandt Weißer Mann der Eid der Freundſchaft
durch welchen Jhr Euch heute mit Mpala verbindet muß auf
richtig ſein Jhr kommt in unſere Mitte Jhr könnt uns nicht
verachten Wenn Jhr Böſes dem Mpala oder einem der Seinigen
thut ſo werdet Jhr ſterben wenn Jhr ihn mit Krieg überzieht ſo
werdet Jhr ſterben alle Eurigen werden ſterben und Eure Macht
wird enden Kaum hatte er dieſe Worte beendet als eine Salve von
200 durch unſere Leute abgefeuerten Flintenſchüſſen erdröhnte und die
Verſammlung der Eingebornen die noch niemals einem ſo gran
diöſen Schauſpiel beigewohnt hatten in Erſtaunen verſetzte Die

u tanzen zu ſpringen zu geſtiknliren und furchtbar zu ſchreien
an hätte glauben können die Hölle habe einen Theil ihrer

Bewohner entfeſſelt
Perſonalnachrichten

a in Tilſit iſt am 9 d geſtorben
für die Kreiſe Mentel Heydekrug gehörte er dem preußiſchen

Landtage an als Herr v Vincke Führer der Linken war trat
aber aus deſſen Fraktion aus und gehörte zu den Stiftern
Jung Littauens

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Weizen 1000 Kilo
mittlerer 147 bis 152 Mark beſter bis 162 Mark feuchte
Waare entſprechend billiger Roggen 1000 Ko feſt 158 bis
148 Mark feiner fremder einzeln über Notiz Gerſte

190 Kilo Futter 130 140 Mark Land 142 155 Mark
ſeine Chevalier 160 bis 175 M Gerſtenmalz 100 Kilo

Kapitän Hauſſens jetzt Blutsbruder einer großen Zahl von Häupt

bruder des Mpala des Häuptlings des Dorfes Mompara am

hatte ſich mein Reiſebegleiter der deutſche Reiſende Reichard mit

rompeten bewirkte bald daß alle Eingeborenen

Mund des Mteémi die mit meinem Blute befeuchtete Leber

jedes der Eingeweihten

ganze Schaarx von einer wahnſinnigen Freude ergriffen begann 8

Der ehemalige Abgeordnete 5
l8 Abgeordneter

00 ark afer 1000 Kilo 136 141 Markgetan lhoo Kilo Viktorigerbſen bis 180 M
ohnen weiße 100 Kilo 20 21 M Linſen 100 Kilo 185 24

Mark Kümmel 100 Kilo 64 66 M Rapps 1000 Kilonicht angeboten Kleefaaten 100 Kilo Rothklee 60 90 M
Weiß 60 120 el e ſchwed 60 120f Luzerne 110 140M Esparſette 30 34 Thymothee
32 45 Ryegras 32 36 M Stärke 100 Kilo 3460 M
Spiritus 10,000 LiterProzent loco ſtill Kartoffel 42,20 M
Rüben 39,70 M Rüböl 100 Kilo 51,00 M Solarxöl
100 Kilo 0,825309 16,60 Mark Mal keime 100 Kilo
dunkle 9,50 Mark helle 10 bis 11 Mark Futterm e
100 Kilo r M Kleie Roggen 100 Kilo 10,50 M
Werzenſchake 900 M Weizengrieskleie 10,00 1025 M
3 en 100 Kilo beſſer gefragt hieſige 14 fremde

ark

Bericht von H Wagner Sohn Halle 13 JanBei dte Angebot wurden letzte Preiſe wieder bezahlt
Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br feinere Qualitäten 153 162
eringere 138 150 M Roggen 12 Säcke à 84 Ko brſich Qualität 138 147 M erſte 12 Säcke à 75 Ko

br geringere Sorten 108 120 mittlere 123 132 M
feinere 135 150 M feinſte höher gehalten Raps 12 Säckeſ6Ko br M Hübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M

afer 12 Säcke à 50 Ko br 82 87 M Viktoriarbſen 12 Säcke à 90 Ko br 180 192 M Mais
1000 Kilo n Donau do amerikaniſcher 138 bis
144 M Lupinen pr 1000 Ko M Kümmel pr
50 Kilo M

Strohpreiſe Halle 13 Jan Langes Roggenſtroh von20 21 M pr r Pfund Wenn M pr
100 Pfd e 8 75 4,50 We pr 100 Pfd Aus
wärtiges Heu 3,00 3,75 M pr 100 Pfd

Berliner Börſe vom 12 Januar
t d ansländiſche Fonds 4 Niederſch Märk T 101,80 GDeniige ß 3 Oberſchl E gr 96,75 G

ichsanleihe 108,60 bz 4 do 4 Lit H gr 103,5027 9 n Anleihe 102,90 bzG do Em v 735 102,00
o 0 do 103,50 B 4 do do 2 79 105,60 Go Staats Sch Sch 99/30 ba A do do 80 108,00 G
räm Anleihe 1855 145,00 B Rechte OderUfer 103,00 G
oſo Loſch Centrl Pföbr 102,30 b6 Thüringer VI

4 Sachf entenbr 102,00 S DuxBodenb 82825 Soth Pram Pſdor 282 wal war uZ do Gr B do 110rz 83,00 bzG z a Oderberg 88,10 dz6

Ia vrb C 8 z e Je 10223O J 7Hyp Ait B IV 5 Czernow 1y 83,20 Gdi du zo VII u X 102 00 t OSet Z Stb e

n e SeeRuſſ Boden Kredit 94,10 bz 4 do Go ior 99,00 bzdo Centr Bd a 53 m 5 err Hordweſth 5,00 bzGe e z hen San Kuh We d 8222 30 ungariſche Nordoſth 8110 des
4 9 Oeſt GoldRente 5 do Gold 151,595e Ungar PapierRente 7650 B Oſthahn I Em 8100 6
4 Ungar GoldRente 79,70 bz 5 do do II Em 100,19 z
wen de en Chartowzow 070o Rumänuier 579 3730 Jwangor Dombrw 92,10 bzG
s J u p n e 5 KozlowWoroneſch 100,405 Ruſſ Anl v 5 83 c 5 Kurst Kiew 08,75e rer r 6820 7 MoscoRiaſan 103 80 b5 V do OrientAnl 5 do Smolensk 909,90 b
In vud ausl EiſenbahnStamm 4 a Nikolai Oblg 85,50

u Stamm Prior ilkticn 5 SchujgJwanowo 99,50AachenMaſtricht 59,90 bzG 5 War an Wien IV 192,30
AltonaKiel 237,60 5 do V 102,10Berlin Dresden 7,40 3 S Staatsß Obl 72,30 bz

e u rereZur it B 78,25 G Bank und JnduſtrieAktien
S n 109,50 bz Diskonto 73otthar n T liner Handels GeſlleSorauGuben 51,80 G ſtädter St 230 a

npr Rudolfbahn 76,90 bz ntoKommandit 1,90 65MainzLudwigshafen 107,10 bz tſche Bank 150,25 88
MarienburgMläawta 81,75 ba do Genoſſenſchaftsbank 138,00ragee 2275 8 do Sopolbeienbant 90,00 b
Nordh Erſfurter abgeſt 55,00 Dresdener Bank
Oberſchl Lit A D B Sag KreditAnſtalt 176,75 G
do Lit B Magdeb Pri Z 7Oſtpreuß Südbahn 98,60 bz Mitteldeutſche Kred Bank 91,20 bzB

oſenKreuzburg 77 Heſter KreditAnſtalt
echte Oder Ufer Reichsbank 142,70 63BRjaſchkMorezansk gar 98,70 bzB S en 1i9,65 BRuſſiſche Südweſtbahn 64,10 G Schleſ BankVerein 101,00 bzv
TWüriniger 7,7 Weimariſche Bank 77,50 G
z Berlin Dresden 44,60 hzG Admiralsgartenbad Akt 53,50 bzB
S Halle Sor Guben 121,00 ECröllwitzer Papierfahrik 216,00 d
S Mad Halberſt B abg 90,25 G Deſſauer Gas 198,10 b

Marienb Miawka 112,75 B ſche MaſchinenHelsGneſen rahütte 99,25 bzBr 117 00 6 PhönterVergwert Lit 5 75,00 b
en J 2S Rechte Od Ufer Dortmunder UnionSaalbahn 101,60 G HDochumer Gußſtahl 128,60 z

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und Se v r z bz6
Obligationen Körbisvborfer Zucer 91 76 64

3 Brg Märk III A 96,30 G Sächſ Th Br V St A

e e e e2 ä75 d 18 l hin8 17 do V 10800 b Beiterk Maſchinen 168,00 G

erdbabn San le
a dent e e einBerl Görlitz konv ien öſt W 100 fl s T 166,40 64
4 Berl Hanib III kv 103,75 bzGa es v Belers 100S R 5SW 218 75 wo
4 BHerliuStettin gar 102,60 G BankDistouto

Berliner Börfſe 12 Jan Die Grundtendenz der heutigen Börſe Ah Brsl hw Srü 103,20 B m Brüſſel 3 Londonblieb eine unzweifelhaft feſte Eine ſtarke Zurückhaltung der S tulauion war do I 103,20 B a velecehinallerdings u inneren Feſtigkeit nicht 2 verſennen d verhinderte Köln Winden IV 101,90 0 3 Wien
daß der Umfang des Verkehrs und die Steigerung der Kurſe über ein de do VI 106,80 Gold Silber und Banknotenſcheidenes Maß hinausgingen Der Schluß Lerhielt wie bereits egrerhie 4 do VII 103,20 B
gemeldet in derſelben feſten aber ruhigen Stimmung Man notirte Kreditaktien la W s 103,39 G Souvereigns
801 8 Franzoſen h Lombarden 246/, Mecklenburger 190 90 Mod erſt 180d 108,60 B Engl Banknoten 47 b
Mainzer 107 7 Marienburger 502 Galizier Lübeck Büchener do ig A 1056,10 G Die e etnae 1Hüipreußen 98 Goilhardbahn 1067 7 Elbethalbahn 310 Dis 4 do B 10280 v Gkonto Geſellſchaft 201 2 Deutſche Bank 150 Lanrahütte 3 do Wittenberge 87 00 SThee Dortmunder Union 60 Ungarn 79i, Ruſſen n e 8 w 88 Jten nWer n J r W r W des Irnte r ſtattgehabten W geweintn 4 do kondv 1 z Ruſſ do

u e u er der rau en Firma wur adingungsweiſe einem Korako rium zugeſtimmt Waſſerſtands Nachrichten

umd S et eng i 237 Saale zufe achr merkt die Mecklenb Ztg n Beſe un Janeiner Zahlungsveriegenhett gar keine Rede ſein könne die gabe e Se ta r 13 Jan
keine eingetragene Genoſſenſchaft ſondern eine Attiengeſellſchaf deren Aktien Hderp 11 Jan s 12 Jan g
nicht begeben ſeien ſondern ſich heute noch in felten Händen befänden Das ünterp a oJn t z r Fu3 die ne e e ehe i an Unſtrutgar n elaſtet die einzige auf der rik laſtende Schu ſtehe ineiner unkündbaren Anleihe von Kheeg 948,000 M Dividenden ſeien überhaupt Artern Brücenp 11 Jan 0,74 12 Jan 0,88

x R ſltchretbang vie n man die 3 en z e u 1,53e zu reibungen un zahlungen verwendet Jm letzten ungs Magdeb Jan an 1,53jahre habe die Zugerſabri Dahmen einen Reingewinn von 162,341 90 M Torgau 1,20 J 18

gehabt Wittenberg iS 7 Roßlau v 1,80 1,22 EisgangHalleſche Getreide und Produpktenbörſe Bardy 72 1,68Bericht des Börfen Vereins Sekr Halle 13 Jan be8 2Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Nach Schluft der Redaktion

Zehdenik 13 Jan Telegr

ſtorben

e

Prinz Auguſt von
Würtemberg iſt am Montag nachmittag ge
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Detail Verkauf e
Original Fabrikpreisen

Nach Erweiterung meiner Verkaufsräume empfehle ich mein Geſchäft einem geehrten Publikum als billigfte Bezugsquelle für

Mode Leinen und Baumwoll Wanaren
mäßzi e Maſſenabſchlüſſe mit den leiſtnngsfähigſten Fabriken und der bekannt ſchnelle Umſatz meiner Waaren ſetzenmich Wehen z rtikel der Mann arturwaarenbrangh che zu

Original Fabrikpreisenzum van a zu r

Ich offerire meinen werthen Kunden einen Gelegenheitskauf wie er wohl beſſer nicht wieder geboten werden kann und zwar

einen grossen Posten buntfarbiger Möbel Cöpers
welche ſich beſonders zu Portièren und Gardinen eignen zu dem enorm billigen Preis von 45 50 Mk pr Meter Ferner

ein grosses Sortiment weisser Elsasser Bettdamaste
welche zu d dentli eis von 40 und 50 Pfg verkaufe rig Sortiment Hemdentuche beſte QualWie pr er ſtatt e r 8 ſo 2 Qual z v 55 Pfg ber er 5055 P i Qual 27 Pfg früher 40 v

e e e e eun r er in glatt rosa et un re ettbreitehuter Leinen 64 n s Meter 30 40 50 60 100 Pfg Uandtuchzeuge in grau 15 35 Pg r Meter in weiß 60 Pfa
Jn Bettdecken und Tischdecken ſtets Gelegenheitskäufe

S auen
Zu bevorſtehenden wConfirmatie

biete ich ganz beſondere Vortheile in so Waren farbigen leiderstoffen
Wegen vorgerücter Saiſon verkaufe ich ſämmtliche Winter Mäntel bedeutend unter der Hälfte des Herſtelungspreiſes

Herren Damen und Kinder Wäsche iſt im Preiſe ganz beſonders e u worden
F Seänmnmtliche Vutterartälkel im Einzelmaaß zu Stückpreiſen

alle a J Markt 4 Lewin
Das meiſte e Jzahlt ſtets für getr i Mittwochs u Sonnt lehre Schüler ineld e e ree Civil und re rMilitär Dir errieb en Betten Wäſche P u ſ w SFr ledrien Penexe e

Geiſtſtraße 18 Geiſtſtraße 18

Für Hufbeſchlagſchmiede

Beſte Harzer Hufnägel reelle Hand
arbeit jeder Größe verkauft äußerſt
billig in e 7 pr 1000 für 2,50
oder Ctr

Ulmer Dombanlooſe
a g bei Steinbrecher Jasvper

I pPre dohlen Fabriten

e eßanlagenSeit 20 e e de

M AVdenerrn Gent

GG Große Sleinſtraße G6
ſoll ſofort aufgelöſt werden

Anlagen baueS et dafür in
F Brüning Lindenſtr 12 W x ſt ß r got 4 v t ſcm Me geh e u

Das Wuagrenlager beſtehend aus Seiden Manu en e eehe n Zim factur Mode Leinen und Baum wollwaaren a n mee d
Das wut der et Erſndnng gen T R Grolkkee in Merſeburge

Damen Gonfection Gardinen Te gpiehon Laäu
ferstoffen Buckskins etc etc w

nehmbaren Preis verkauft
Gewerbe u Jnduſtrien

3 Auflage 12 Bändebeide fehr gut gebunden billig
erten unter

zu jedem an

ea Vorier e Vule e FamilienNachrichtenDer Laaciem iſt ſofort zu Vermiethenan die Ladenginrichtange ſehr bilig me
ApfelſinenVe
2 r o incl weſter Schwägerinventedeger nahme J p i was w t Bekann 3Custar e z n der St um ſtile Theilnahme hiermit
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